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„Wir müssen uns an den 
Gedanken gewöhnen, 

dass Unternehmen weit 
mehr von ihren besten
Mitarbeitern abhängen 

als die guten Leute vom 
Unternehmen.“ 

Peter F. Drucker, 
Managementguru

Heute geht es nicht mehr nur darum, das Un-
ternehmen oder das Produkt attraktiv wirken 
zu lassen, sondern auch eine langfristige Bezie-
hung zum Kunden herzustellen – diesen Vor-
gang nennt man Customer Relationship Ma-
nagement (CRM).

Ein gutes Beispiel dafür ist McDonald‘s. Ak-
tionen wie „Create your own Burger“ und 
das Punktesammeln für Prämien, involvieren 
den Kunden, schaffen Beziehungen zwischen 
beiden Parteien. So verändert sich durch das 
CRM Massenwerbung zu individueller Kom-
munikation, das Standardprodukt zu einem 
individualisierten Angebot und Kundenanzie-
hung zu Kundenbindung.

Doch greift diese Strategie nur zwischen Un-
ternehmen und Kunde?

Personalmarketing – Der Mitarbeiter als 
Kunde

Ebenso wichtig wie eine starke Kundenorientie-
rung ist eine strategisch ausgerichtete Mitarbei-
terorientierung. Essenziell ist es, seine Mitarbei-
ter zu motivieren, zu fördern und langfristig an 
den Arbeitgeber zu binden, sowie durch eine 
Steigerung der Arbeitgeberattraktivität neue Ar-
beitskräfte für das Unternehmen zu gewinnen.

An dieser Stelle greift das Personalmarketing 
ein, welches bei erkundeten oder vermuteten 
Wertorientierungen der Mitarbeiter ansetzt und 
versucht, das Unternehmen an diese zu „verkau-
fen“. In anderen Worten, ihre Bedürfnisse zu 
erkunden und diese zufriedenzustellen.

Ziel eines jeden Unternehmens sollte sein, in 
Zukunft – bei abnehmender Zahl an Fachkräf-
ten – durch ein effektives Personalmarketing über 
ausreichend qualifiziertes Fach- und Führungsper-
sonal verfügen zu können.

Zu den Maßnahmen, sein Unternehmen intern 
zu vermarkten, gehören folgende Aspekte: Auf-
bau eines guten Betriebsklimas, gute Mitarbei-
terführung und wertvolle Mitarbeitergespräche, 
Personalentwicklung mit individuellen Aufstiegs-
perspektiven, sowie Partizipation der Mitarbei-
ter in Entscheidungsprozessen und Arbeitszeit-
regelungen. Alles in allem geht es hierbei um die 
Bindungsinstrumente „Mitarbeiterbetreuung“ 
und „Wertschätzung des Personals“.
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Diese beiden Instrumente beinhalten interne 
und externe Maßnahmen, die zur Umsetzung 
eines erfolgreichen Personalmarketings bei-
tragen können. Interne Instrumente umfassen 
strukturierte Einführungsprogramme (Mento-
ring), interne Stellenausschreibungen, Wei-
terentwicklungsmaßnahmen, Betriebsangebote 
wie Betriebssport und Kinderbetreuung sowie 
flexible Arbeitszeitsysteme. Externes Personal-
marketing richtet sich an potenzielle Mitarbei-
ter bzw. Bewerber und nutzt folgende Mit-
tel: In-House Veranstaltungen (Bewerbertage 
im Unternehmen), Stellenanzeigen in diversen 
Medien (Unternehmenshomepage, Zeitungen, 
Informationsbroschüren, Messen), Direktkon-
takte zu Hochschulen und Lehrstühlen (Vor-
träge in Hochschulen, Vergabe von Praktika).

Viele Unternehmen tun sich schwer, wenn es 
um die Umsetzung solcher Maßnahmen geht. 
Systematische Unterstützung in diesem Bereich 
bieten Seminare für Führungskräfte der Hein-
rich Roth Unternehmensberatung, in denen es 
darum geht, Potenziale des Personals gezielt zu 
fördern und zu nutzen.

Dennoch scheint heutzutage ein allein im Per-
sonalsektor etabliertes Personalmarketing nicht 
mehr zu genügen. Die Rede ist von einer 
übergreifenden Strategie, die sich über alle 
Geschäftsbereiche erstreckt und vor allem im 
externen Umfeld auf die Schaffung einer „Ar-
beitgebermarke“ setzt.

Employer Branding

„Employer Branding ist die identitätsbasierte, in-
tern wie extern wirksame Entwicklung und Posi-
tionierung eines Unternehmens als glaubwürdiger 
und attraktiver Arbeitgeber.“ (DEBA, 2006)

Ziel des Employer Brandings ist die Realisierung 
einer „Arbeitgebermarke“. Dabei ist es wichtig, 
wie das Unternehmen in seiner Umwelt auftritt.

Signifikante Faktoren, die das Auftreten des 
Arbeitgebers beeinflussen, sind Öffentlichkeits-
arbeit, soziales Engagement, Medienauftritte 
(zunehmend durch Social Media), gute Wei-
terbildungsmöglichkeiten und Angebote rund 
um Gesundheit und Work-Life-Balance. All 
diese Aktivitäten beeinflussen das „Image“, das 
Mitarbeiter, Bewerber und die Gesellschaft von 
einem Unternehmen wahrnehmen.

Ein gutes Beispiel für Employer Branding liefert 
der „Internet-Riese“ Google. In einem Rekru-
tierungsvideo (veröffentlicht auf Internet-Platt-
formen wie Youtube und Facebook) zeigt der 
Konzern Google, was er zukünftigen Mitarbei-
tern, neben einer überdurchschnittlichen Vergü-
tung, bietet.

So dürfen Mitarbeiter in Fitnessräumen kostenlos 
trainieren, Verpflegung während der Arbeitszeit 
wird gratis zur Verfügung gestellt, Kinder der 
Beschäftigten werden im betriebseigenen Kin-
dergarten betreut, Schmutzwäsche darf im fir-
meneigenen Waschsalon gewaschen werden und 
die Arbeitszeit kann der Mitarbeiter flexibel ge-
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stalten - rund 20 Prozent der Arbeitszeit darf 
in eigene Projekte investiert werden.

Doch wie sieht es mit der Effektivität solcher 
Maßnahmen aus? Google wirbt damit, dass 
die Mitarbeiterzufriedenheit ihr größtes Kapital 
sei. Aus den 20 Prozent Freizeit für individu-
elle Projekte seien Innovationen wie Google 
Maps und Google Mail entstanden. Auch 
wenn solche Arbeitsbedingungen für viele klei-
ne mittelständische Unternehmen utopisch wir-
ken, vermittelt Google mit solchen Aktionen 
der Gesellschaft ein positives Bild des Kon-
zerns als attraktiver Arbeitgeber.

Um erfolgreiches Personalmarketing sowie Em-
ployer Branding umzusetzen, müssen Sie auf 
die Bedürfnisse und Anforderungen potenti-
eller Arbeitnehmer wie auch auf die Ansprüche 
der bestehenden Mitarbeiter eingehen. Denn 
bedenken Sie immer: Zufriedene Mitarbeiter 
sind die besten Mitarbeiter und die Basis für 
Ihren Erfolg.

Informationen zu den verschiedenen Seminaren 
und Trainings finden Sie unter:

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.Heinrich-Roth.com
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